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1 Beschreibung der Lösung
Das Programm erstellt eine ASCII-Tabelle. Anfang und Ende von Spalten- sowie Zeilenendwert sind festgelegt und als Variablen gespeichert. Durch zwei while-Schleifen wird eine Tabelle erzeugt. Die innere Schleife ist für die Bildung der Spalten verantwortlich, in dem der aktuelle Spaltenwert um den Wert 24 erhöht wird. Dies geschieht bis der aktuelle Spaltenwert gleich dem Spaltenendwert ist. In dieser Schleife wird nach der Ausgabe des jeweiligen Werts auch das zugeordnete ASCII-Zeichen ausgegeben. Nach Ende der inneren Schleife wird der Zeilenwert um eins und der Spaltenendwert um 72 erhöht (So wird der Spaltenendwert aktualisiert). Am Ende der Schleife wird ein Zeilenbruch ausgegeben. Dann wiederholt sich die äußere Schleife und somit auch die innere Schleife. Dies geschieht solange, bis die End-Werte erreicht sind. Danach wird das Programm beendet.


Ablaufdiagramm
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row++
col = row
col_end = row + 72

Ausgabe Zahl
Ausgabe ASCII
col = col + 24
col <= col_end

row <= row_end

3 Quellcode
3.1 Variante 1: Zwei Schleifen

	1 #include <stdio.h>
2 
3 int main(void){
4         int col=32;
5         int col_end=104;
6         int row=32;
7         int row_end=55;
8         int sol;
9 
10         printf("\n ASCII-Tabelle:\n\n");
11         while(row<=row_end){
12                 while(col<=col_end){
13                         printf("%d-> ",col);
14                         printf("%c\t\t",col);
15                         col=col+24;
16                 }
17                 row++;
18                 col=row;
19                 col_end=row+72;
20                 printf("\n");
21         }
22         return 0;
23 }
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3.2 Variante 2: Eine Schleife

	1 #include <stdio.h>
2 
3 int main(void){
4         int spalten = 4;
5         int zeilen = 55;
6         int sum = 0;
7         int start = 32;
8         int multiplier = 24;
9         int i = 0;
10         int j = 0;
11 
12         printf("\nVariante 2: 1 For-Schleife\n\n");
13         
14         for(i = start;i <= zeilen;i++){
15                 sum = i;
16                 printf("%d %c\t",sum,sum);
17                 sum = i+(1*multiplier);
18                 printf("%d %c\t",sum,sum);
19                 sum = i+(2*multiplier);
20                 printf("%d %c\t",sum,sum);
21                 sum = i+(3*multiplier);
22                 printf("%d %c\t",sum,sum);
23                 printf("\n");
24         }
25 
26         printf("\n");
27 }




4 Testfälle
Das Programm gibt beim Ausführen eine 4-doppel-spaltige ASCII-Tabelle aus. Diese geht von den ASCII-Codes 32 bis 127.
[image: ]
 Da es keine Eingabe gibt, gibt es nur diesen Testfall
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ASCII-Tabelle:

32->
33->
34->
35->
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37->
38->
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